
160 Schullerus :

 in den Himmel . — Man kann die Seele von Ostern bis Pfingsten um sichhaben,wennmanvordemKirchganginderOsternachteinenKrugvollWasserüberdieSchwelleträgtunddannaufdieseimKreuzWasserdarausschüttetunddenKrugdaraufstellt.DannkommtderGeistdesToten,fürdenmandiesgetan,undbleibtsechsWochenimHause.—DerGeistkehrtüberhauptinderNachtderhohenFeiertagegernzudenSeinenzurück,darumistesauchgut,wennmanjedenAbendvoreinemsolchendasBrotmitdemMesser,SpeckundBranntweinaufdenTischstellt,damiteretwasfürdenHungerfindet.Esistauchgut,einKrügelmitWassernichtzuvergessen,denndieSeeleistsehraufdasWasseraus.GrosseGefässedecktmanzu,dennleichtkannsiefallenundertrinken[vgl.oben18,363.373].

 W'enn ein Mensch stirbt , geht er nicht gern allein in die andere Welt ,erruftgewöhnlichnocheineoderzweiPersonenmitsich.Warergutundselbstlos,solässtersichnursolchenachfolgen,umdieesnichtschadeistunddiedenTodherbeisehnen,alte,gebrechlicheLeute,oderelende,krüppeligeKinderundWaisen.Warerjedochselbstsüchtigundschlecht,sonimmtersolche,umdieesjedemleidist,jungeundschöne.

2 . Vorherbestimmungen des Todes .

 Am letzten Abend des Jahres befragt der Hausherr und die HausfraudasSchicksal:'Werdenwirmitdenunsrigen(euainosti)imneuenJahreamLebenbleiben?'SiebefragenesnichtmitdiesenWorten,sonderngehenandenGraben,schlageninsEiseinLoch,werfenzwölfHaarehineinundsagen:'Huiimalten,huiimneuenJahre,huiüberhundertJahre,'schöpfendannWasserundtragenesheim.UmMitternachtlegtmansovieleBlättervonImmergrünodervonBuchsbaumaufeinenTeller,alsFamiliengliederimHausesind,bestimmtjedemseinBlattundgiesstdannvondemWasserdarüber.WessenBlattgrünbleibt,derlebtundbleibtgesund,wessenBlattbiszumnächstenMorgenFleckenbekommt,derhatimneuenJahresovieleKrankheiten,alsFleckenaufdemBlattsind,wessenBlattschwarzgeworden,derstirbtimLaufedesJahres.OdermanlegtdiebezeichnetenBlätterineinGlasundgiesstsolchesWasserdarauf.BleibteinBlattoben,bedeutetesGesundheit,sinktesunter,KrankheitundTod.OdermanlegtsolcheBlätteraufdieheissestelle:dassichstreckendeodergeradbleibendebedeutetLeben,dassichkräuselndedenTod.

 Am Vorabend des Johannistages windet man Kränze aus gelbemLabkraut(Galiumverum),esheisstwiederJohannistagSämsuenele,bestimmtjedemGlieddesHauseseinenundwirftsieaufsDach;wessenKranzherunterfällt,derstirbtimLaufedesJahres.Fälltkeiner,soatmetdieMuttererleichtertauf:'GottseinDank,fürdiesesJahrhabenwirRuhe.'[Vgl.Strausz,DieBulgarenS.386.]


